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Rundschreiben Nr. 37/2003

An die Kreditinstitute (ohne Kapitalanlagegesellschaften)
und an die Rechenzentralen der
Sparkassen und Kreditgenossenschaften

Emissionsstatistik für festverzinsliche Wertpapiere
hier: Umstellung der Datenübermittlung auf Bundesbank-ExtraNet

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit den Rundschreiben „Bankenstatistik“ Nr. 29/2003 und Nr. 32/2003 haben wir darüber infor-

miert, dass die Ablauforganisation bei der Daten-Aufbereitung für bestimmte bankstatistische

Erhebungen (monatliche Bilanzstatistik, Kreditnehmerstatistik, Depotstatistik) im Bundesbank-

system derzeit neu geordnet wird und die Meldungen in absehbarer Zukunft nur noch auf

elektronischem Wege an die Fachstellen der Bundesbank-Zentrale übermittelt werden können.

Mit unserem heutigen Rundschreiben informieren wir Sie über die anstehenden Änderungen

bei der Emissionsstatistik für festverzinsliche Wertpapiere.

Da bei der Emissionsstatistik festverzinslicher Wertpapiere die Aufbereitung der Daten bereits

weitgehend in der Bundesbank-Zentrale erfolgt, betreffen die anstehenden Änderungen primär

die Datenübermittlung. Derzeit werden die Meldungen zur Emissionsstatistik für festverzins-

liche Wertpapiere ausschließlich in Papierform eingereicht. Eine Umstellung dieser nicht mehr

zeitgemäßen Einreichung der Meldedaten auf eine elektronische Übermittlung ist insbeson-

dere aufgrund der zunehmenden und terminlich eng gesetzten Datenanforderungen der EZB

unumgänglich.
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Seit Anfang Dezember vorigen Jahres steht für die elektronische Datenübermittlung das

Bundesbank-ExtraNet zur Verfügung, das auf einer modernen Internet-Technologie basiert

und eine sichere und effiziente Übertragung der Meldedaten gewährleistet. Unter

http://bundesbank.de/extranet/index.php finden Sie weitere Informationen zu ExtraNet.

Aus den zuvor genannten Gründen ist nunmehr vorgesehen, dass Meldungen zur Emis-

sionsstatistik für festverzinsliche Wertpapiere ab dem Berichtsmonat Dezember 2004

nur noch via ExtraNet eingereicht werden können. Für die Übertragung werden wir das Da-

tenaustauschformat XML einführen und Ihnen weitere Einzelheiten frühzeitig mitteilen. Die An-

ordnung zu dieser statistischen Erhebung wird im Hinblick auf den vorgeschriebenen Weg der

Datenübermittlung angepasst und Ihnen anschließend zugesandt. Fragen bezüglich der Ein-

reichung der Meldungen zur Emissionsstatistik für festverzinsliche Wertpapiere via ExtraNet

richten Sie bitte an unsere funktionale E-Mail-Adresse statistik-s300@bundesbank.de.

Uns ist sehr wohl bewusst, dass eine solche Umstellung der Datenübermittlung auch für die

meldepflichtigen Institute bzw. die Rechenzentralen mit Implementierungsaufwand verbunden

sein wird. Die Vorlaufzeit von rund 1 ½ Jahren dürfte jedoch allen Beteiligten eine fristgerechte

Umstellung auf das ab Januar 2005, d. h. erstmals für den Berichtsmonat Dezember 2004,

obligatorische Datenübermittlungsverfahren erleichtern.

Für Ihre Kooperation danken wir Ihnen im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen

DEUTSCHE  BUNDESBANK

Dr. Glaab Leifer


